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Herren Kreisklasse B Gruppe 2

TTC Borussia Grißheim IV : TV Pfaffenweiler III 
Samstag, 09.03.2024, 19:00 Uhr

Schöpperle beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 8:3-Auswärtserfolg des TV
Pfaffenweiler III im Spiel der Herren Kreisklasse B Gruppe 2 beim TTC Borussia Grißheim IV fest.
Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Mark Schöpperle, der seine Spiele allesamt
gewann.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Keinen Punkt
beisteuern konnten Sterkle / Frech im Match gegen Schöpperle / Tolksdorf, das 0:3 verloren ging. 2:
3 endete danach das Doppel zwischen Meyer / Maas und Ludwig / Schipanski aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch rückblickend war
es eine wirklich spannende Partie. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Überzeugend
war dagegen der 3:0-Erfolg von Marc Sterkle gegen Fabian Ludwig. Da gab es nichts zu rütteln.
Deutlich nach Sätzen war indessen die Drei-Satz-Pleite von Roger Meyer gegen Mark Schöpperle,
eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Martin Frech lag gegen Frank
Schipanski bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und
das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Das knappe Satzergebnis im 5. Satz war
sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn jeder Satz endete
mit nur 2 Punkten Unterschied. Nicht ganz mithalten konnte Sibylle Maas, beim 6:11, 6:11, 11:3, 6:
11 gegen Rolf Tolksdorf, obwohl sie nicht komplett chancenlos war. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 2:4. Ohne Satzgewinn für Marc Sterkle verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Mark Schöpperle. Da war final wirklich nichts zu holen. Die erfolgsbringende Taktik fehlte im
Anschluss Roger Meyer bei seiner 0:3-Niederlage gegen Fabian Ludwig von Beginn an. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Martin Frech Rolf Tolksdorf in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Ohne Satzgewinn für
Sibylle Maas verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Frank Schipanski. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Mark Schöpperle war für Martin Frech am Ende wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Nach diesem Einzel steht Frech somit bei 9 Siegen und 13 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schöpperle ein 31:0 ausweist. Mit dem letzten Match
des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Borussia Grißheim IV nun ein Punktekonto von 7:15 Punkten
auf, während der TV Pfaffenweiler III vor dem nächsten Spiel, das am 23.03.2024 gegen den TTC
Weisweil III ansteht, 22:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Borussia Grißheim IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 16.03.2024 gegen den TTC Weisweil III.

 Statistik:
 TTC Borussia Grißheim IV

Doppel: Sterkle / Frech 0:1, Meyer / Maas 0:1 
Einzel: M. Sterkle 1:1, R. Meyer 0:2, M. Frech 2:1, S. Maas 0:2 

 TV Pfaffenweiler III
Doppel: Schöpperle / Tolksdorf 1:0, Ludwig / Schipanski 1:0 
Einzel: M. Schöpperle 3:0, F. Ludwig 1:1, R. Tolksdorf 1:1, F. Schipanski 1:1
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